
 
 
 

125 Jahre Wohnheim Riggisberg: Von der Armenverpfle gungsanstalt 
zum Stützpunkt der Region  

 
• 1880 Gründung  des Wohnheims Riggisberg. Diese geht auf die Initiative von 

69 Gemeinden der Amtsbezirke Bern, Konolfingen, Schwarzenburg und 
Seftigen zurück, welche auch heute noch als Mitglieder der Genossenschaft 
Wohnheim Riggisberg die Trägerschaft bildet.  

• Das Wohnheim steht auf dem einstigen Sitz der Familien von Erlach und von 
Steiger, samt dem 1690 erbauten Schloss Riggisberg und dem Gutsbetrieb.  

• Zu Beginn dienten die ersten Heimbauten als Armenverpflegungsanstalt.  
• Heutige Dienstleistung: Wohn- und Lebensgemeinschaft für Erwachsene mit 

einer geistigen oder psychischen Behinderung.  
• Auch Personen, die aus sozialen Gründen auf betreutes Wohnen und einen 

geschützten Arbeitsplatz angewiesen sind, werden im Heim aufgenommen.  
• Das Wohnheim Riggisberg beschäftigt 280 Mitarbeiter . 
• Es wohnen 260 Bewohnerinnen und Bewohner  mit geistiger oder 

psychischer Behinderung im Wohnheim. 
• Angebot: Wohnen und Betreuung, Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten, 

Therapien und Freizeitaktivitäten. Das Wohnheim verfügt über einen ärztlichen 
Heimversorgungsdienst. 

• Wärkhus : an diesem geschützten Arbeitsplatz beschäftigt das Wohnheim 
Riggisberg 55 andersbegabte Mitmenschen, um ihre Fähigkeiten mit sinnvoller 
und kreativer Arbeit zu fördern. 

• Übrige Dienstleistungen: Wirtschaft zum Brunnen, Fusspflege, Coiffeur, 
Gärtnerei, Hallenbad, Kiosk, Mahlzeitendienst, Hilfsmittelstelle (Rollstühle, 
Gehhilfen, Pflegemobiliar- und material), Physiotherapie „Physioplus“.  Die 
Physiotherapie steht allen Interessierten offen. 

• Das Zusammenleben ist von den Schlagwörtern Toleranz, Achtung und 
Vertrauen geprägt.  

• Spiel, Sport, Tanz und das Feiern von Festen sind ein wichtiger Ausgleich 
zum Heimalltag.  

• Die Bewohner leben in angenehmer Atmosphäre in Wohngemeinschaften . 
Ihre Einer- oder Zweierzimmer können sie mit eigenen Möbeln einrichten und 
entsprechend ihren Wünschen gestalten. 

• Finanziert  wird das Wohnheim Riggisberg durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner, durch die Leistungen der Krankenkassen, eine allfällige 
Hilflosenentschädigung sowie Beiträge des Bundesamtes für 
Sozialversicherung und des Kantons Bern. 

• Wirtschaft zum Brunne : Neben Frühstück, Mittagessen und saisonalen 
Spezialitäten bietet das Restaurant auch einen z’Vieri Imbiss an. 

• Die Räume des Restaurants  eignen sich ausserdem für Sitzungen  und 
Weiterbildungskurse (bis zu 20 Personen). Das ganze Areal, so auch die 
Wirtschaft, ist rollstuhlgängig. 



 
 
 

 
 
 
 
 
• Im Schloss Riggisberg  können Sitzungsräume  für bis zu 20 Personen 

gemietet werden. 
• Die Gegend rund um das Wohnheim bietet beliebte Ausflugsziele , 

Velofahren, Wander-Route „der Jakobsweg“ führt am Heim vorbei.  
• Gästezimmer : Interessierte können im Wohnheim Riggisberg die Nacht 

verbringen und ein Gästezimmer oder Studio mieten, um die Idylle in vollen 
Zügen geniessen zu können. 

 
 
 
 
Informationen und Kontakt: 
Direktion: Suzanne Jaquemet 
 
Wohnheim Riggisberg 
Schlossweg 5 
3132 Riggisberg 
Telefon: 031 808 81 11 
Fax: 031 808 81 00 
E-Mail: wohnheim.riggisberg@bluewin.ch 
Internet: www.wohnheimriggisberg.ch  

 


